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Betreff/Datum: Sitzung am 15.04.2026 

Teilnehmer: Pfarrer Andreas Schweimer, Julijana Bös (Gemeindereferentin), Anja Gör-
lich, Nadja Lemmer, Annegret Ottens, Uwe Meyer, Gregor Schaal, Daniel 
Schneider  

Verteiler: Pfarreirat St. Raphael 

Protokollant: Annegret Ottens 
Daniel Schneider 

Protokoll vom: 15.04.2026 

Beginn: 19:00 Uhr Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 

Ort: Gelnhausen, Meerholz-Hailer   

 
Tagesordnung 

 
TOP 1  Begrüßung und (Lied-)Impuls  
TOP 2   Immobilienkonzept Rückblick Informationsveranstaltungen / Ausblick 
TOP 3              Pfarreigremiengesetz – 
                        Nächste Schritte gem. gemeinsamer Sitzung PR/VR vom 01.07.2025 
TOP 4   Dankgottesdienst der Erstkommunion-Kinder am 09.05., 17.30 Uhr in  

Christkönig  
- Beteiligung/Präsenz Pfarreirat 

TOP 5  Verschiedenes   

a) Innotizer-Workshop 07.05.2026 in St. Wendelin, Höchst 
b) Angebot Schreibworkshop mit Marcus Leitschuh (Kassel) 
c) Neu: Wechsel im Vorbereitungsteam 
d) Neu: Social Event für den PR im 2. Halbjahr 
e) Neu: Verabschiedung Pfarrerin Caroline Miesner  
 
 

 
 

Tagesordnung 
 

TOP 1  Begrüßung und (Lied-)Impuls  
 
Uwe Meyer begrüßt die Anwesenden. Österlich beschwingt singen wir das Lied „Wir wollen alle 
fröhlich sein“. 
 
 
TOP 2   Immobilienkonzept Rückblick Informationsveranstaltungen / Ausblick 
 
Rückblick:  

 Informationsveranstaltung am 19.02.2026 im Pfarrzentrum St. Peter, Gelnhausen, 

(gestaltet vom einem Projektteam des Generalvikariats des Bistum Bistums Fulda 

(Pilotveranstaltung für weitere Abende dieser Art im Bistumsgebiet) - Eindrücke und 

Überlegungen 

 

o Die externe Kommunikation im Vorfeld der Veranstaltung wurde als nicht optimal 

wahrgenommen, da Informationen bereits in den Medien erschienen, bevor die 

betroffene Gemeinde entsprechend informiert war. 

o Die Veranstaltung selbst wurde seitens der Anwesenden als insgesamt solide or-

ganisiert und durchgeführt empfunden. 

o Der einführende faktenorientierte Teil wurde als zu ausführlich wahrgenommen, 

die Vermittlung der emotional schwierigen Informationen zur Kategorisierung der 

Kirchen erschien demgegenüber als zu direkt und zu kurz. Die Gemeindemitglie-

der der Kirchen der Kategorien B und C wurden in ihrer Betroffenheit nur wenig 

wahr- und mitgenommen. 
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o Fragen nach den Kriterien zur Einordnung der Kirchen wurden nur unzureichend 

beantwortet. 

o Die Rückfrage-Möglichkeiten waren begrenzt.  

 
 Informationsveranstaltung für die Gemeinde am 13.03 in der Kirche Christkönig in 

Gründau - Eindrücke und Überlegungen 

 

o Die Durchführung der Gemeindeversammlung wurde insgesamt als positiv gese-

hen, auch die Wahl des Versammlungsortes in der Kirche Christkönig Gründau.  

o Die Wortbeiträge waren vielfältig und reichten von sachlich-analytisch bis hin zu 

emotional geprägt. Beide Perspektiven sind nachvollziehbar und sollten Raum fin-

den.  

o Neben der Frage nach der zukünftigen Nutzung des Kirchengebäudes sollte die 

Situation der Mitglieder der Kirchorte unbedingt in den Blick genommen werden. 

Insbesondere stellt sich die Frage, wie mit dem möglichen Verlust von gewachse-

nen Strukturen, Traditionen und der empfundenen „kirchlichen Heimat“ umgegan-

gen werden kann und wie eine angemessene Begleitung gestaltet werden kann.  

o Es wurde deutlich, dass rationale Einschätzungen zur Kirchenentwicklung und 

persönliche Betroffenheit durchaus auch im Widerspruch zueinanderstehen kön-

nen und dürfen. 

o Die aktuellen Entwicklungen betreffen die Pfarrei St. Raphael im Ganzen. Unab-

hängig von der Kategorisierung der Kirchorte ist ein gemeinsamer Austausch aller 

Beteiligten wichtig. 

Ausblick:  
 

 Im Frühjahr 2024 hat im Auftrag des Bistums eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Mitglie-

dern der Dienstgemeinschaft, des Verwaltungsrates und des Pfarreirates, eine Bestands-

aufnahme aller Immobilien von St. Raphael erstellt. Diese Arbeitsgruppe hat wieder  die 

Arbeit aufgenommen. In der ersten Sitzung ging es um die Klärung grundsätzlicher Fra-

gen wie der künftigen Arbeitsweise. 

 Nächste Aufgaben für den Pfarreirat 

o Begegnung der verschiedenen Kirchorte ermöglichen  

o Mitbestimmung der Gemeindemitglieder im Rahmen des Möglichen zulassen 

o Raum für Emotionen schaffen 

o Argumente zur Kategorisierung sammeln 

 
 
TOP 3              Pfarreigremiengesetz –  

Nächste Schritte gem. gemeinsamer Sitzung PR/VR vom 01.07.2025   
 
Das neue „Gesetz über die Gremien der Pfarreien des Bistums Fulda“ (PGG) wird für unsere Ge-
meinde nach der Pfarreigremienwahl 2027 in Kraft treten. In Abschnitt 4 (§§ 25–28) ist die Bil-
dung eines Gemeinsamen Rates vorgesehen. Dieser setzt sich aus Mitgliedern des Verwaltungs-
rates, des Pfarreirates, der Kirchenteams, der Verwaltungsleitung sowie der Dienstgemeinschaft 
zusammen.  
Der Gemeinsame Rat soll mindestens einmal jährlich zur Beratung des Haushaltsplanes der 
Pfarrei zusammentreten, weitere Sitzungen zu anderen wichtigen Themen sind möglich.  
Um frühzeitig Erfahrungen mit der Arbeitsweise dieses neuen Gremiums zu sammeln, ist vorge-
sehen, bereits im Vorfeld der Haushaltsberatung 2027 eine Sitzung in der neuen Zusammenset-
zung durchzuführen. Diese soll voraussichtlich im Herbst 2026 stattfinden. 
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TOP 4   Dankgottesdienst der Erstkommunion-Kinder am 09.05., 17.30 Uhr in  

Christkönig  
 
In diesem Jahr ist ein zentraler Dankgottesdienst aller Erstkommunionkinder geplant. Anschlie-
ßend ist nach dem Gottesdienst ein gemeinsames Grillfest mit Würstchen vorgesehen. Die Erst-
kommunioneltern kümmern sich um Salate und Nachtisch.  
Vom Pfarreirat werden an dem Abend Uwe Meyer und Annegret Ottens anwesend sein. Wir wer-
den bei der Organisation und Durchführung des Festes unterstützen (z.B. am Grill) und im Got-
tesdienst ein Grußwort sprechen. 

 
 

 
TOP 5  Verschiedenes   
 
a) Innotizer-Workshop 07.05.2026 in St. Wendelin, Höchst 
Zum Innotizer-Workshop zum Thema „Machen ist wie wollen – nur krasser“ am 07.05.2026 von 
18 bis 21 Uhr in Höchst sind alle Interessierten der Pfarrei eingeladen. Um die Ankündigung in 
den Pfarrmitteilungen und auf der Homepage (https://www.katholische-kirche-raum-gelnhau-
sen.de/gelnhausen/12-PDF/Startseite-pdf/Innotizer_2026-05-07.pdf) kümmern sich Nadja Lem-
mer und Uwe Meyer.  
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 03.05.2026 über das Pfarrbüro, den Link 
https://forms.churchdesk.com/f/XRTuvHYoRv oder QR-Code gebeten. 
 
 
b) Angebot Schreibworkshop mit Marcus Leitschuh (Kassel) 
Marcus Leitschuh, u.a. Lehrer, Schulleiter, Autor und Mitglied des Zentralrates der Katholiken, 
bietet einen neunzigminütigen Online-Schreibworkshop für die Öffentlichkeitsarbeit von Gemein-
den an. Ein erster Workshop wurde erfolgreich in Kassel durchgeführt. 
Wir begrüßen dieses Angebot sehr. Uwe Meyer erkundigt sich, welche Personengruppen für 
diese Weiterbildung gedacht sind.  
 
c) Wechsel im Vorbereitungsteam 

Daniel Schneider geht für Annegret Ottens ins Vorbereitungsteam. 
 
 
d) Social Event für den PR im 2. Halbjahr  

Wir Pfarreiratsmitglieder möchten im 2. Halbjahr 2026 wieder gemeinsam etwas unternehmen. 
Ein mögliches Ziel: Ausflug nach Sargenzell zum Früchteteppich und anschließendem Restau-
rantbesuch z.B. in Fulda. Weitere Ideen sind willkommen. 
 
e) Verabschiedung Pfarrerin Caroline Miesner  
Pfarrerin Caroline Miesner aus Gründau wird am 26.04.2026 um 10.30 Uhr verabschiedet wer-
den. Anja Görlich wird, wenn möglich, als Vertreterin der Gemeinde St. Raphael an der Veranstal-
tung teilnehmen und ein Abschiedswort sprechen. 
 
 
Abschluss: Es wird noch einmal österlich. Wir singen das Lied “Ist das der Leib, Herr Jesus 
Christ“. 
 
 
Nächste Sitzung ist am 30.06. um 19:00 Uhr in Gründau. 

 
Für das Protokoll 
Annegret Ottens 
Daniel Schneider 
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